
1) Eine Hommage der Heimat Hohenau, seiner Menschen, seiner
Landschaft, seiner Kultur …

2) Der Eulenpavillon - auch Eulenhaus genannt - am Dorfplatz in
Hohenau, stellt Ihnen viele interessante Informationen rund um
die Eule und deren Lebensraum bereit …

3) Ein Klapp-Relief: Wenn Sie die Tafel ausklappen, ist der eigene
Standort als "Kimme" eingezeichnet. Die einzelnen Spitzen des
Reliefs bilden die Alpenkette ab, sind mit den Namen des jeweiligen
Berges gekennzeichnet und dienen jeweils als "Korn". So können Sie
beim Anvisieren der (bei Föhn) sichtbaren Alpenkette die jeweiligen
Berge bzw. Gebirgsmassive bestimmen …

4) Nach weiteren 100m entdecken wir links ein Marterl aus Stein
mit einem sehr nett angelegten „Bankerl“.
“Heilige Maria, Bitte für uns“ steht auf der Tafel, und in
römischen Ziffern ist das Jahr MDCCCL (1850) in den Stein
gemeißelt …: Der Name Kreuzberg stammt von Gereutsberg, das
heißt gerodeter Berg. Das Dorf liegt auf einem 819 Meter hohen,
unbewaldeten Gnei

5) Blick auf Kreuzbergs-Kegel, etwa 3 km nördlich der Kreisstadt
Freyung …

6) Beim Blick nach Osten sehen sie die gerodete Schneise des
"Großen Almberg". Er ist mit seinen 1.139 m die höchste Erhebung in
der Gemeinde Philippsreut und ein beliebtes Wander- und
Ausflugsziel mit herrlicher Fernsicht …

7) Der Blick zu den „Bayerwaldbergen“:

• Sie sehen links, schon im Hintergrund, den 1.456m hohen Arber,
den König des Bayerischen Waldes.

• Die nächste Erhebung (nach rechts) ist der Rachel mit seinen
1.453m der zweithöchste Bayerwald-Gipfel.

• Der anschließende Höhenrücken ist der Plattenhausenriegel mit
1.372m. .

• Der rechte Gipfel ist der „Hausberg“ von Hohenau, der 1.373m
hohe Lusen.

• Beim Abrufen des QR-Codes hören sie zu jedem der Gipfel eine
Sage der Entstehung bzw. einer Begebenheit,

Der Hohenau-Rundweg:
Eine kurze Erläuterung, der markanten Punkte – ausführlich mit Hilfe Ihres 
Smartphones.

Auch in Zeiten des Coronavirus in 
Bewegung bleiben ! 
Diese Pandemie rüttelt unser aller Alltagsleben
kräftig durcheinander. Wenn auch die Kontakt-
sperre ein ebenso wichtiges, wie notwendiges
Mittel gegen die weitere Ausbreitung darstellt,
schränkt dies doch unsere Bewegungsfreiheit ein.
Immer wieder müssen gesundheitssportliche Ein-
richtungen geschlossen werden.
Aber noch immer können wir nach draußen und
sollten dies auch unbedingt tun! Denn neben dem
allgemein bekannten gesundheitlichen Nutzen von
Bewegung und Sport wissen wir, dass moderate
körperliche Aktivität ein hervorragendes Rezept
darstellt, um das Immunsystem positiv zu beein-
flussen!
Auch Sebastian Kneipp wusste um den Wert der
„vernünftigen Anstrengung“ und deren positive
Auswirkungen auf den gesamten Organismus.

Weil nun in „Corona-Zeiten“ Wandern
und Bewegung in der Gruppe mit
Führung nicht sinnvoll bzw. erlaubt ist,

bietet der Kneippverein Freyung-Grafenau e.V.
Wandern mit „Smartphone-Hilfe“ an.

weitere Vorschläge unter: www.wandern-mit-smartphone.de

Aber auch – sollte die „Corona-Geißel“ einmal
vorbei sein: Für alle – ob Mitglieder, BürgerInnen
oder UrlauberInnen, die unsere schöne Heimat
in Ruhe genießen wollen - ist „Wandern mit
Smartphone“ ein guter Weg …

… mit viel Aussicht !

Freyung-Grafenau  e.V.

ein Ortsrundgang in
Das 2.Wanderangebot mit einer Rundweglänge von 1,2 km:

Kneippverein Freyung-Grafenau e.V.
1. Vorsitzender Georg Brunnhölzl - Saulorn 143 - 94545 Hohenau - 08558 920161

www.kneippverein-freyung-grafenau.de



Plattenhausenriegel 1372mRachel 1453m

Arber 1456m

Alpenkette

3. Klapprelief

5. Kreuzberg

6. Großer
Almberg

4. Marterl

Pizzeria Da Carmelo

Hohenauer Hof

GH Schreiner

WC-Anlage
im Rathaus

Cafe Carpe Diem

GH Piser

Pfarrkirche

Rundweg-Start

Streckendaten:         = Rundweg
Start:         Hohenau - Dorfplatz
Strecke:     1.200m Rundweg, wenig Steigung, 

überwiegend Teerstraße, 
WC:            in Gaststätten / Lokalen, 

WC auch am Rathaus (siehe Skizze)

Der Blick nach Norden in die „Bayerwald-Berge“

7. Bayerwaldberge

Das ist 
unsere Heimat

1.

Lusen 1373m

Anfahrt:

Ein kurzer Rundweg zum ersten
Kennenlernen Ihres Urlaubsortes
Hohenau.
Sie können sich durch Ihr Smart-
phone diesen Rundweg erklären
lassen, indem Sie an den einzelnen
„Stationen“ jeweils den „QR-Code“
scannen.

.

Der Beginn des Rundweges ist
beim „Eulen-Haus“, von hier Rich-
tung Süden, am Kriegerdenkmal
vorbei, dann den „Haslacher Weg“
zwischen Pfarrhof und GH Schrei-
ner entlang, über die Kreuzung
Schulstraße zum Klapprelief an der
„Georg von Pasterwiz-Schule“.

Von dort ca. 100m weiter zu einem
Marterl mit Blick auf Kreuzberg.

Dann links auf einen Fußpfad abbie-
gen, der in den Dreisesselweg mün-
det. An der Gabelung nach links in
die Breittrümmerstraße einbiegen.
Über die Kreuzung Rachelstraße
(hier haben Sie einen schönen Blick
auf den Großen Almberg) zu einer
Gabelung.

.

Hier nach rechts in die Schulstraße
und nach weiteren 100m nach links
in die Freyunger Straße einbiegen.
Gegenüber des Edeka-Kaufhauses
haben Sie eine herrliche Sicht in
die „Bayerwaldberge“.

.

Am Seniorenheim „Rosenium“ vor-
bei, sehen Sie wieder das „Eulen-
Haus“ und sind bald am Rundgang-
Ziel.

Der Hohenau-
Rundweg:

http://www.der-bayerwaldpilger.de/smartphone/lusen.mp4
http://www.der-bayerwaldpilger.de/smartphone/heimat.mp4
http://www.der-bayerwaldpilger.de/smartphone/arber.mp4
http://www.der-bayerwaldpilger.de/smartphone/h-rundweg.mp4
http://www.der-bayerwaldpilger.de/smartphone/eulenpavillon.mp4
http://www.der-bayerwaldpilger.de/smartphone/klapprelief.mp4
http://www.der-bayerwaldpilger.de/smartphone/marterl.mp4
http://www.der-bayerwaldpilger.de/smartphone/kreuzberg.mp4
http://www.der-bayerwaldpilger.de/smartphone/almberg.mp4
http://www.der-bayerwaldpilger.de/smartphone/riegel.mp4
http://www.der-bayerwaldpilger.de/smartphone/rachel.mp4

